
Faszination 5G Wussten Sie...
5G ermöglicht das „Internet 
der Dinge.” Das bedeutet:
Alles kommuniziert mit allem. 

…dass die benutzten Mikro-
wellen (von 1 bis 300 GHz) für 
alle Lebewesen extrem gefähr-
lich sind?

Das Internet der Dinge er-
möglicht die volle Bandbreite 
der „intelligenten” Kommu-
nikation. Vom Kühlschrank, 
der Waschmaschine, Toas-
ter, Fernseher, Steuerung der 
Haustechnik, Supermarkt, bis 
zur Kreditkarte usw. – ist alles 
vernetzt. 

...dass durch diese Bandbrei-
te der intelligenten Kommu-
nikation eine massive Über-
wachung sämtlicher Bereiche
Ihres Lebens machbar wird 
und dafür Milliarden ausge-
geben werden, während welt-
weit alle 3 Sekunden ein Kind 
an Hunger stirbt?

Die 5G-Revolution wird alle 
Winkel Ihres Landes und Le-
bens betreffen. Alles wird mit 
einem Mikrochip versehen 
und per Funk ans Netz ange-
schlossen. 

…dass das 5G-Netz durch 
Wände von Häusern „sieht“ 
und die Steuerung und Kon-
trolle Ihres Computers, Ihres 
Mikrofons und der Kamera 
übernimmt?

Mit ultraschneller Internet-
verbindung können Filme in 
ein paar Sekunden herunter-
geladen werden.

…dass Ihre persönlichen Da-
ten auf Ihrem Arbeitsgerät 
ebenso schnell „gehackt“ und 
in die andere Richtung ver-
schickt werden können?

5G ermöglicht gesteuerte  
Roboter, die den Menschen 
ersetzen.

…dass die zunehmende Auto-
matisierung Ihren Arbeitsplatz 
gefährdet?

5G verspricht grenzenlose 
Freiheit.

…dass diese Freiheit, mittels 
künstlicher Intelligenz zur Ver-
schmelzung von Mensch und 
Maschine führt, so dass es 
keine Unterschiede mehr gibt. 

Das dichte 5G-Netz ermög-
licht Technologien wie: selbst-
fahrende Autos, öffentlicher 
Verkehr, Drohnen, Roboter, 
medizinische Geräte etc.

…dass wir in einigen Jahren 
feststellen könnten, dass wir 
in einem Hightech-Gefängnis 
gelandet sind, aus dem es 
kein Entrinnen mehr gibt?
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5G
schlägt zu!
MONSTER
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Schlusswort
Bereits in den 1980er Jahren wurde in den USA 
eine nicht tödliche Strahlenwaffe (Active Denial 
System) entwickelt. Diese wirkt durch starke und 
gerichtete Mikrowellen. Wie in diesem Faltblatt 
dargelegt, wird mit dem 5G-Standard eine massiv 
höhere Strahlenbelastung Tatsache werden (sie-
he Grafik in der Mitte). Dies kommt einer Kriegs-
erklärung an die körperliche und geistige Unver-
sehrtheit des Menschen gleich. 

Wer kommt für den gesundheitlichen Schaden 
durch Mobilfunkstrahlung, wie z.B. Kopfschmer-
zen, Sehstörungen und Hirntumore auf? Aktuell 
ist es die Gemeinschaft, welche für den Schaden 
in Form von stetig ansteigenden Krankenkassen-
beiträgen aufkommen muss.

Die Gewinne aber werden innerhalb der Mobil-
funkindustrie privatisiert.

Es ist jetzt an der Zeit, dass die Verursacher, also 
die Betreiber der Mobilfunktechnologie, für dar-
aus entstandene Schäden und Kosten die Verant-
wortung übernehmen!

Weiterführende Informationen 
und Recherchen: www.5g-frei.ch 

Überreicht durch:



Bei dem gesundheits- und umweltpolitischen The-
ma Mobilfunk werden die Menschen mit beispiel-
losem Aufwand an der Wahrheit vorbei informiert. 
Dies ist nur durch die Zusammenarbeit zwischen 
Mobilfunkindustrie, Politik und den Leitmedien 
möglich. Genauso verhält es sich bei der aktuell 
bis 2020 geplanten Einführung der 5. Generation 
Mobilfunk (5G).          

Fakt ist jedoch: Zur hochfrequenten Strahlung gibt 
es aus mehr als 70 Jahren Forschung eine Fülle 
an Literatur, welche die gesundheitsschädlichen 
Auswirkungen auf Menschen und Natur belegt. 
Es braucht daher keine neue Forschung, wie von 
der Politik immer gefordert wird. Die bisherigen 
Forschungsergebnisse müssten lediglich ernst ge-
nommen und die Bevölkerung dementsprechend 
aufgeklärt und geschützt werden.                                              

In einem offenen Brief vom 28.8.2018 wand-
ten sich 17 deutsche Ärzte des „Ärztearbeits-
kreises digitale Medien Stuttgart“ und 9 weite-
re Ärzte an den zuständigen Bundesminister,
Andreas Scheuer.

Sie forderten, den seit Jahren gewaltig zunehmen-
den Ausbau der gesundheitsgefährdenden Mobil-
funktechnologie zu stoppen und zu reduzieren. 
Unter anderem schrieben die Ärzte: „Wir möchten 
Sie darauf hinweisen, dass die erste Studie, die 
die Wirkungen der 5G-Frequenz untersucht hat, 
besorgniserregende Effekte gefunden hat.

[…]. Diese Studie untermauert die eindringliche 
Forderung, des von mehr als 200 Wissenschaft-
lern unterschriebenen 5G-Appells, dass 5G ohne 
Nachweis einer Gesundheitsverträglichkeit nicht 
eingeführt werden darf. Auch die Vereinigung der 
Schweizer Umweltärzte fordert ein Moratorium* 
für 5G.“
*Abkommen für einen vorübergehenden Stopp
  www.diagnose-funk.org/
  publikationen/artikel/detail&newsid=1305

www.gigaherz.ch
Wie man sich erfolgreich gegen 5G wehrt
www.diagnose-funk.org
Elektrosmog und Gesundheit.
Für gesundheitsverträgliche
mobile Kommunikation
www.funkstrahlung.ch
Dachverband Elektrosmog CH und FL.
Aktuelle Petitionen und Informationen
www.ibes.ch
Institut für Elektrotechnik Schweiz. 
Informiert, hilft und klärt auf
www.emf-portal.org/de
Portal der Uniklinik RWTH Aachen. Technische
Informationen zu elektromagnetischen Feldern
www.spini.ch
„Wissen schafft Klarheit.“
Beschreibt das Kursangebot am Besten
www.kla.tv/5g-mobilfunk
Klagemauer TV mit Gegenstimmen
zu Mobilfunk und 5G-Themen

 5G und was damit
 wirklich geplant ist

 Deutsche Ärzte fordern 
 Ausbaustopp von 5G

 Wirkung von Mikrowellen
 bestrahltem Wasser auf
 Pfl anzen

 Wirkung von
 Handystrahlung
 auf Ameisen

QR-Code Scannen ... oder
Titel in YouTube eintippen

Hol dir Wissen – 
bilde dir deine eigene Meinung!

*Standard für baubiologische Messtechnik
  www.baubiologie.de/downloads/richtwerte-schlafbereiche-15.pdf
**µW/m2 = mikrowatt/m2

Gemäss den baubiologischen Richtlinien liegt der 
gesundheitsverträgliche Strahlungswert für den 
Schlaf- und Lebensraum bei 0,1 µW/m2. 
Bei einer 5G-Antenne steigt dieser Wert auf 10 
Mio. µW/m2. Das bedeutet eine unfassbar hohe 
100 millionenfache Steigerung des Strahlungs-
wertes! Wenn das keine Strahlenwaffe ist, was 
dann?

• Die Baubiologie empfi ehlt einen unbelasteten 
Schlaf- und Lebensraum mit 0.1 µW/m2 **

• Smartphones und Bluetooth Geräte (bis 30 cm) 
strahlen mit 500–1500 µW/m2

• WLAN und DECT-Funktelefone in der Wohnung
strahlen mit 500–1500 µW/m2

• Eine 5G-Antenne strahlt in 
25 m bis zu 10’000’000 µW/m2

Mensch und Natur brauchen
einen unbelasteten Schlaf- und Lebensraum

Ausbreitung Links: Bisher war 1 Strahlenkeule 
pro Senderichtung bei
2G- bis 4G-Antennen

(10’000’000 µW/m2)
(50’000’000 µW/m2)

Unten: Neu bis 64 Strahlenkeulen
pro Senderichtung (8 x 8) 
= 5G-Antennen

h=10 m

Gelbe Zone: bis 61V/m
Rote Zone: bis 120V/m

General
public Workers

Exclusionzone
10 Wm2

Exclusionzone
50 Wm2

ICNIRP gen.pub

ICNIRP occ

Computation using xus
software

11.1m

Grafik:
Ericsson

r=25 m

3.00 m

Baubiologische Richtwerte*
(AC) für Schlafbereiche gemäss SBM-2015
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z Auffälligkeit

µW/m2  (Peak)

keine

  0,1

schwache

0,1–100

starke

100–1000

extreme

  1000^ ^




